
Verhaltenskodex 
Der Kinderschutzbundes Kreisverband 
Schorndorf/Waiblingen e. V. 
 

 

Der Kinderschutzbund 

Kreisverband Schorndorf/Waiblingen e. V. 

Karlstraße 19 | 73614 Schorndorf 

Telefon: 0 71 81 88 77 17 

info@kinderschutzbund-schorndorf.de 

www.kinderschutzbund-schorndorf.de 

Vertretungsberechtigter Vorstand: 

Dieter Feser, Dörthe Weiß, 

Rainer Gaag, Angelika Stetter 

Kreissparkasse Waiblingen 

IBAN: DE36 6025 0010 0005 0537 91 

BIC: SOLADES1WBN 

info@kinderschutzbund-schorndorf.de 

www.kinderschutzbund-schorndorf.de 

#dksb.schorndorf.waiblingen  

Vereinsregister Stuttgart: 280 336 

Amtsgericht Schorndorf VR 336 

Steuernummer: 82005/07926 

 

 

Einleitung 

Ich verpflichte mich, nach dem Leitbild des „Der Kinderschutzbund 

Kreisverband Schorndorf/Waiblingen e. V.“ (DKSB) zu handeln und die 

Würde eines jeden Kindes, Jugendlichen und Erwachsenen zu achten und 

seine Selbstbestimmungsrechte zu respektieren. Ein gewaltfreies 

Miteinander aller Beteiligten und die Einhaltung sowie die Umsetzung der 

Kinderrechte (siehe UN-Kinderrechtskonvention) sind hierbei die 

Voraussetzung. 

 

Grundhaltung 

Ich stehe den Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit einer einfühlsamen, positiven und 

verständnisvollen Grundhaltung gegenüber. Toleranz, Fairness und Transparenz sind 

Voraussetzungen zur Achtung und Wahrung der physischen und psychischen Unversehrtheit der 

Kinder und Jugendlichen. 

Mein Handeln richte ich nach der Einmaligkeit der Kinder / Jugendlichen aus und bin zu jeder Zeit 

ein vertrauensvoller und verlässlicher Ansprechpartner für Kinder, Jugendliche und deren Familien. 

Ich wahre gegenüber allen eine auf der Beschreibung meines Aufgabenfeldes gründende Distanz. 

 

Nähe und Distanz 

Die Bedürfnisse der mir anvertrauten Kinder und Jugendlichen nehme ich wahr und respektiere 

individuelle Grenzen. Ich achte und behandele Kinder und Jugendliche als eigenständige 

Persönlichkeiten, die die Gestaltung des Kontaktes zu den Mitarbeitenden altersgerecht selbst 

bestimmen. 

Die Gestaltung von Nähe und Distanz beruht auf professionellem Verhalten der Mitarbeitenden 

und einem wertschätzenden und respektvollen Umgang unter Beachtung und Einhaltung 

persönlicher Grenzen. 

Die emotionale Abhängigkeit der Kinder, Jugendlichen und deren Familien nutze ich als 

Ansprechpartner bzw. Bezugsperson nicht aus. Freundschaftliche Beziehungen zu den Kindern, 

Jugendlichen und deren Familien außerhalb der professionellen Grundhaltung unterlasse ich, z.B. 

private Kontaktaufnahme über Messengerdienste, Verwendung von Spitz- oder Kosenamen 

(außer vom Kind gewünschte Kurzform des Vornamens). 

Die Erwachsenen pflegen einen respektvollen Umgang untereinander. Im Bereich Begleiteter 

Umgang ist die „Sie-Form“ verpflichtend.  

Ich frage die Kinder und Jugendlichen altersentsprechend nach Erlaubnis für Körperkontakt und 

benenne den konkreten Zweck dafür (Hose wechseln, aus der Jacke helfen, an die Hand nehmen 

bei Gefahr o.Ä.). Körperlicher Kontakt dient lediglich zur Sicherung situativer Bedürfnisse der 

Kinder und Jugendlichen (trösten, wickeln, Toilettengang usw.).  Dabei achte ich auf die verbalen 

und nonverbalen Äußerungen des Kindes. 

Die mir anvertrauten Kinder und Jugendlichen betreue ich nur in enger Abstimmung mit der 

Bereichsleitung/Koordination des DKSB sowie der Zustimmung der/des Erziehungsberechtigten.  

Grundsätzlich sind Aufenthalte im privaten Wohnumfeld des Mitarbeitenden mit Kindern und 

Jugendlichen zu unterlassen.  
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Umgang mit Kindern 

Ich fördere bei den mir anvertrauten Kindern und Jugendlichen ein gesundes Selbstbewusstsein 

und die Fähigkeit zur Selbstbestimmung. Ich ermögliche ihnen eine möglichst große 

Selbstständigkeit im Alltag und fördere diese aktiv. Durch Vertrauen, Verlässlichkeit und 

Wertschätzung fühlen sich die Kinder und Jugendlichen angenommen und akzeptiert, denn starke 

Kinder und Jugendliche können „Nein“ sagen und sind weniger gefährdet. 

Ich habe den individuellen Entwicklungsstand der Kinder und Jugendlichen im Blick. Ich achte 

darauf, die Kinder und Jugendlichen in ihrem Können nicht zu unter- oder überfordern. Ich 

unterstütze mit gezieltem Lob und motiviere, indem ich bewusst Erfolgserlebnisse herbeiführe. 

Dabei werden Ziele, Wünsche und Interessen der Erziehungsberechtigten zum Wohle der Kinder 

und Jugendlichen berücksichtigt. 

 

Umgang mit Erwachsenen 

Ethnischer, nationaler oder sozialer Herkunft, Geschlecht, sexueller Orientierung, Religion oder 

Behinderung der Kinder, Jugendlichen, Erziehungsberechtigen und Mitarbeitenden begegne ich 

vorurteilsfrei und mit Respekt. Erziehungsberechtige und Mitarbeiter wählen im Umgang die „Sie“-

Form als Anrede. 

Ich bemühe mich um das Verständnis für die individuellen Lebensgeschichten der Kinder, 

Jugendlichen und deren Familien.  

Mit an der Erziehung Beteiligten pflege ich einen partizipativen Umgang. Ideen, Wünsche und 

Interessen der Erwachsenen werden im Sinne der Kinder und Jugendlichen berücksichtigt. 

Innerhalb meiner Tätigkeit sprechen wir in höflichem, respektvollem Umgangston miteinander. 

Abfällige Bemerkungen und Bloßstellungen, sexualisierte Sprache sowie abwertende Mimik und 

Gestik werden nicht toleriert. 

 

Verantwortungsbewusstes Handeln 

Ich mache mein Handeln transparent und kann meine Motive fachlich begründen. Ich bin bereit zur 

gemeinsamen Reflektion und nutze dafür kollegialen Austausch, Fachberatung und Schulungen.  

Ich bin bereit Fehler einzugestehen, sie zu benennen und von anderen darauf aufmerksam 

gemacht zu werden. Ich achte auf einen respektvollen und achtsamen Umgang untereinander. Die 

Privatsphäre der Kinder und Jugendlichen sowie deren Familie sind stets zu wahren. Ich fertige 

keine privaten Foto- oder Videoaufnahmen während meiner Tätigkeit an. Bei Fotos und Videos die 

ich für Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit, Werbung und Pressearbeit anfertige, erfrage ich die 

Zustimmung der Betroffenen und beachte die datenschutzrechtlichen Vorgaben. 

Bei Verstößen informiere ich das betreffende Team und ggf. die Geschäftsführung des DKSB. 
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